
Nord-West Oelleitung GmbH

Sicherung der 34" Mineralölfernleitung

Im Zuge des Autobahnneubaus der A 26 auf die A 7 und der Verbreiterung der A 7 zwischen den

Abfahrten Hamburg Hausbruch und Waltershof, musste die vorhandene 34“ Mineralölfernleitung

umverlegt werden. Dazu wurde die Leitung auf ca. 1000 m mittels HDD-Bohrung (von 2 Seiten,

mittels Intersec) tiefer neu verlegt. Außerdem wurden im Anschluss noch 400 Meter neue Leitung

im offenen Graben verlegt. Die Einbindung des neuen Leitungsabschnittes in die Bestandsleitung

erfolgte mittels 2 gespundeten, mit einer HDI Sohle abgedichteten Einbindegruben.

Nach der erfolgreichen Einbindung in den Bestand mussten 1.450 m Altleitung (34“) ausgebaut und

zum Abtransport vorbereitet werden.

Das Projekt wurde in einer Arbeitsgemeinschaft ausgeführt.

05/2020 – 05/2021

Auftraggeber Nord-West Oelleitung GmbH

Auftragnehmer Ludwig Freytag GmbH & Co. Kommanditgesellschaft Tief- und Rohrleitungsbau Nordwest

Eckdaten 6.500,00 m² BE-Flächen (Sand+Schotter)

70,00 m Grabenverrohrung (HPA und Autobahngraben)

400,00 m Offener Graben für Rohrleitungsbau

1.450 m Rückbau der Altleitung

LUDWIG FREYTAG GmbH & Co. Kommanditgesellschaft

Ammerländer Heerstraße 368 · 26129 Oldenburg

+49 441 9704-0 · info@ludwig-freytag.de


